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Kongo 1961 
Die Bergarbeiter von Maniema erheben sich …



Jean Ziegler macht in seinem packenden Roman die mutigen 
Unabhängigkeitskämpfe vom Kolonialismus im Afrika der 1960er 
Jahre lebendig.

Jean Ziegler war Professor für Soziologie an
den Universitäten Genf und Paris-Sorbonne
und Nationalrat im Eidgenössischen Parla-
ment der Schweiz, dann UNO-Sonderbericht-
erstatter für das Menschenrecht auf Nah-
rung. Seit 2008 ist er Mitglied, heute Vizeprä-
sident des Beratenden Ausschusses des
UNO-Menschenrechtsrates. Er erhielt ver-
schiedene Ehrendoktorate und 2008 den

Internationalen Litera-
turpreis für Menschen-
rechte. 

Seine kapitalismuskriti-
schen Bücher, in meh-
rere Sprachen über-
setzt, lösten erbitterte
Kontroversen aus und
verschafften ihm
hohes internationales
Ansehen. 

Am Morgen nach der Ermordung Patrice Lumumbas erheben sich die Völker an den
Hängen der Vulkane und an den Ufern der großen Seen, in den Savannen, Dschun-
geln und Sümpfen des Kongo, attackieren die von den weißen Söldnern Oberst Cer-
miers unterstützte Obrigkeit und bedrohen die Minen von Maniema, wo die phantas-
tischsten Gold-, Diamanten- und Uranschätze der Welt liegen.

Zwei Männer geben diesen chaotischen Rebellionen Einheit, Ziel und Kraft und schmie-
den zutiefst verfeindete Stämme zu einer Armee zusammen. Die widersprüchlichsten
Leidenschaften – Aufopferung, Liebe, Hass und unbändige Hoffnung – beseelen die
Frauen und Männer der Rebellenarmee.

Aber zwischen dem bewaffneten Gewerkschafter und Humanisten Thomas und dem
Dogmatiker Santos, die zusammen kämpfen, jedoch nicht mit denselben Mitteln und
nicht für dasselbe Ziel, erfolgt der Bruch, der die Niederlage des Aufstands besiegelt. 

Niemand kann die Tragödie aufhalten. Am allerwenigsten Isabel, die Thomas liebt und
von Santos des Verrats verdächtigt wird.
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